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4. Änderungsvertrag zum Vertrag vom 21.10.2015 

über den Betrieb und die Förderung 
des kirchlichen Kindergartens 

 
Evang. Kindergarten „Schilfkörbchen“ 

Neckarstraße 38 

74906 Bad Rappenau 

 

1. Änderung der Finanzierung der Einrichtung 

 Ziffer 4.1.2 des Vertrags wird wie folgt geändert: 

Beteiligung der bürgerlichen Gemeinde an den Investitionsausgaben für Kin-
dergartengebäude im Eigentum der Kirchengemeinde 

Zur Finanzierung der Investitionsausgaben nach Ziffer 4.1.1 leistet die bürgerliche 
Gemeinde einen Zuschuss in Höhe von mindestens 100 % des durch sonstige öffent-
liche Zuschüsse nicht gedeckten Aufwands. Kirchliche Zuschüsse, kirchliche Sam-
melgelder und kirchliche Spenden bleiben dabei außer Betracht. Auf den Zuschuss 
werden Abschlagszahlungen entsprechend dem Baufortschritt geleistet. 

Die bürgerliche Gemeinde übernimmt diese Kosten bereits ab dem 01.10.2023 und 
bis zur notariellen Übergabe des Gebäudes an die Stadt Bad Rappenau zu 100 %.  

Die Kostenbeteiligung erstreckt sich auf die Investitionsausgaben inkl. der Bau- und 
Baunebenkosten für das Gebäude. 

Bei Baumaßnahmen, die im Zusammenhang mit der Schaffung oder Zurverfügung-
stellung von zusätzlichen Kindergartenplätzen zur Gewährleistung des Rechtsan-
spruches auf einen Kindergartenplatz nach § 24 SGB VIII durchgeführt werden, wird 
eine gesonderte Vereinbarung über die Höhe des Baukostenzuschusses abgeschlos-
sen.        

2. Inkrafttreten 

 Der Änderungsvertrag tritt mit Wirkung vom 01.10.2023 in Kraft. 

Die übrigen Regelungen des Vertrags vom 21.10.2015 sowie der Änderungsverträge 
vom 29.04.2016, 10.02.2021 und 13.01.2022 bleiben hiervon unberührt. 

 

 

 

Ort, Datum………………………………………………………………………………………………... 
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3. Kirchlicher Genehmigungsvorbehalt 

Der Abschluss dieses Vertrags durch die Kirchengemeinde, sowie die Änderungen 
bedürfen zur Rechtswirksamkeit der Genehmigung des Evangelischen Oberkirchen-
rates. 

 

Für die bürgerliche Gemeinde Für die Evangelische Kirchengemeinde 

 - Der Evangelische Kirchengemeinderat - 

 

……................................................... …………................................................. 
            Vorsitzender 
 
 
 
 
 
                                                                         .…........................................................... 
  Mitglied des Kirchengemeinderates 
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